
FULDA 
INFORMIERT 
ViSdP: Magistrat der Stadt Fulda, vertreten durch  
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Schlossstraße 1, 36037 Fulda

16. September 2025

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Klimaschutz  
und Stadtplanung

Dienstag, 23.09.2025, 18:00 Uhr, im Sitzungszimmer D 105  
(Kurfürstenzimmer) des Stadtschlosses 

- Sitzung des Ausschusses für Soziales, Familie und Jugend 
Donnerstag, 18.09.2025, 18:00 Uhr, im Sitzungszimmer D 105  

(Kurfürstenzimmer) des Stadtschlosses

- Neufassung der Betriebssatzung  
des Eigenbetriebs „Parkstätten, Energie und Wasser Fulda“

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
1. Bauabschnitt der Spielanlage Birkenallee am Galgengraben 

• Garten- und Landschaftsbauarbeiten 

- Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VgV §15 
Auftragsvergabe

• Verwertung von Altholz inkl. Containergestellung (Los 1)  
und von Containerdienstleistungen (Los 2)

- - 

Mit mehr als 1600 Mitarbeitenden zählt die Stadt Fulda zu den größten
Arbeitgebern der Region.  Als serviceorientierter Dienstleister bieten
wir Ihnen vielfältige berufliche Chancen in einem dynamischen Umfeld. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten! Wir suchen aktuell: 

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen unter 

karriere-stadt.fulda.de

Magistrat der Stadt Fulda
Personalamt
Frau Bettina Stelzner
Schlossstraße 1
36037 Fulda
Telefon: 0661/102-1142
E-Mail: bewerbung@fulda.de 

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Bereich Unterhaltsvorschussgesetz  
• Ingenieur/in (m/w/d) für Klimaschutz und Klimaanpassung 

• Systemspezialist/in (m/w/d) im Fachgebiet Rechenzentrumsbetrieb 
und Domänenadministration

• Sozialpädagoge/Sozialpädagogin (m/w/d) für den RSD 
• Mitarbeiter/innen (m/w/d) im Rahmen eines Minijobs für die  

Aktenvorbereitung zur Digitalisierung

sowie Interessierte (jeweils m/w/d) 
für die Ausbildungs- und Studiengänge sowie Praktika: 

• Verwaltungsfachangestellte/r • Fachinformatiker/in für Systemintegration 
• Gärtner/in Garten- und Landschaftsbau und Gärtner/in Zierpflanzenbau   

• Bauzeichner/in • Praxisintegrierte vergütete Ausbildung zum/zur Erzieher/
in bzw. Heilerziehungspfleger/in • Bachelor of Arts – Public Administration 
• Bachelor of Science – Angewandte Informatik • Bachelor of Engineering – 

Bauingenieurwesen (Technische Gebäudeausrüstung)  
• Bachelor of Arts – Soziale Arbeit  

• Erzieher/innen und Heilerziehungspfleger/innen im Anerkennungsjahr 
• Praxissemester im Studiengang Soziale Arbeit 

• FOS-Praktikum im Rahmen der Fachoberschule Wirtschaft und Verwaltung 
• FOS-Praktikum im Rahmen der Fachoberschule Sozialwesen 

• FOS-Praktikum im Rahmen der Fachoberschule Informationstechnik 	
• FOS-Praktikum im Rahmen der Fachoberschule Bautechnik 

Bereits zum 50. Mal findet am Samstag, 1. November, im 
Festsaal der Orangerie das Tanzturnier zum Florapokal in 
Kooperation zwischen dem Seniorenbüro der Stadt Fulda 
und dem Tanzsportclub Fulda statt. Gäste der Veranstaltung 
dürfen sich auf einen beschwingten, unterhaltsamen Nach-
mittag voller Eleganz, Musik und Lebensfreude freuen. Bei 
der traditionsreichen Veranstaltung zeigen Turnierpaare aus 
ganz Deutschland ihr Können auf dem Parkett. Zwischen 
den Wettbewerben sorgt eine Hobbytanzgruppe des TSC 
Fulda mit liebevoll gestalteten Darbietungen für Abwechs-
lung und gute Laune. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr. 

Einlass ist ab 13.30 Uhr. Eintrittskarten zum Preis von 5 Euro 
sind an den bekannten Vorverkaufsstellen (Heimatliebe.
Shop, Tourismus.Information und Geschäftsstelle Fuldaer 
Zeitung) sowie an der Tageskasse erhältlich. Bitte beachten 
Sie, dass das Turnier bereits ab 11 Uhr beginnt und auch mit 
allen erworbenen Karten zugänglich ist. Das Turnier in Ko-
operation mit dem Seniorenbüro beginnt jedoch (wie oben 
erwähnt) erst am Nachmittag um 14 Uhr. Die Veranstaltung 
ist barrierefrei. Fragen zur Veranstaltung beantwortet das 
Seniorenbüro unter Telefon (0661) 102-1974 oder per Email 
an seniorenbuero@fulda.de. / Archivfoto: Stadt Fulda

Zum Vormerken: Tanzturnier zum 50. Florapokal am 1. November

Lebendige Begegnungsorte im Quartier
Die neun Fuldaer Stadtteiltreffs stiften Gemeinschaft und ermöglichen Beteiligung 
FULDA (ka/jo). Die Stadtteil-
treffs in Fulda sind lebendi-
ge Orte mitten im Quartier. 
Hier kommen Nachbarinnen 
und Nachbarn zusammen, 
es entstehen Kontakte, und 
Vertrauen und Gemein-
schaft untereinander wach-
sen. Mitten im Alltag bieten 
sie niedrigschwellige An-
gebote, Unterstützung und 
Raum für Mitgestaltung. 
Nun haben sich ihre Träger 
zudem auf ein gemeinsames 
Leitbild verständigt, das die 
soziale Arbeit vor Ort stärkt 
und sichtbarer macht.

Die neun Stadtteiltreffs in sie-
ben Fuldaer Stadtteilen (siehe 
Kasten) sind offene Treff-
punkte für alle Menschen im 
Quartier – unabhängig von 
Herkunft, Alter oder Lebens-
situation. Sie bieten einen 
geschützten Rahmen für Aus-
tausch, Unterstützung und 
Engagement. Ob für Fami-
lien, Kinder, Jugendliche, Se-
niorinnen und Senioren oder 
Menschen, die neu in der 
Nachbarschaft wohnen – die 
Stadtteiltreffs ermöglichen 
Teilhabe, fördern Selbstorga-

nisation und stärken das nach-
barschaftliche Miteinander.

Vielfältige Angebote ma-
chen die Treffpunkte zu le-
bendigen Orten des sozialen 
Lebens: Bewegungsangebote, 
Eltern-Kind-Treffs, interkul-
turelle Kochgruppen, Ferien-
aktionen, Digitalcafés oder 
Formularhilfen gehören eben-
so dazu wie Raum für eigene 
Ideen und selbstorganisierte 
Gruppen. Viele dieser Akti-
vitäten entstehen aus der In-
itiative von Bewohnerinnen 
und Bewohnern selbst. Dabei 
arbeiten hauptamtliche Fach-
kräfte eng mit Ehrenamtlichen 
zusammen, die mit ihrem En-
gagement vieles erst möglich 
machen. Sie sind der Motor 
der Stadtteilarbeit: Sie be-
gleiten Gruppen, organisieren 
Veranstaltungen, gestalten 
Begegnung – und prägen das 
Bild der Treffs als offene, ein-
ladende Orte.

Die Arbeit der Stadtteiltreffs 
ist eingebettet in das Fachkon-
zept „Stärken sozialer Netze“ 
der Stadt Fulda, das auf einem 
sozialräumlichen Ansatz ba-

siert. In den identifizierten 
Stadtteilen, in denen beson-
ders viele Menschen von Teil-
habeeinschränkungen betrof-
fen sind, wurden Treffpunkte 
aufgebaut oder weiterentwi-
ckelt. Diese bilden zusammen 
mit der Stadtteilkoordination, 
den Familienlotsen und den 
Stadtteil-Arbeitskreisen eine 
abgestimmte Struktur der Ge-
meinwesenarbeit. 

Ein starkes Zeichen setzt 
nun das neue gemeinsame 
Leitbild, das von allen Ein-
richtungen trägerübergreifend 
beschlossen wurde. Es bringt 
auf den Punkt, wofür Stadt-
teiltreffs stehen: Offenheit, 
Respekt, Inklusion und aktive 
Mitgestaltung.

Das Leitbild betont die 
gleichberechtigte Teilhabe al-
ler Menschen, fördert demo-
kratisches Handeln und stärkt 
das Gemeinschaftsgefühl im 
Stadtteil. Es fordert auf zur Be-
teiligung – ob durch Mitarbeit 
in Arbeitskreisen oder durch 
eigene Ideen und Beiträge. 

Kontakt für alle Fragen 
zu den Stadtteilteiltreffs
 
Amt für Jugend, Familie 
und Senioren 
Stadtteilkoordination 
Katharina Aschenbrücker
Telefon: (0661) 102-1911
E-Mail: stadtteilarbeit@
fulda.de 

Weitere Informationen 
zu den Stadtteiltreffs  
in der Stadt Fulda: 
https://www.fulda.de/
unsere-stadt/familie/hil-
fe-beratung-leistung 

KONTAKT

Die Vertreterinnen und Vertreter der unterschiedlichen Stadtteiltreff-Träger haben sich auf ein 
gemensames Leitbild verständigt.                                                                                      Foto: Stadt Fulda

Die Stadtteiltreffs verstehen 
sich als offene Plattformen, in 
denen Menschen zusammen-
kommen, voneinander lernen 
und gemeinsam den Stadtteil 
gestalten.

Das Leitbild hängt ab so-
fort in allen Stadtteiltreffs aus 
und lädt die Bewohnerschaft 
ein, mitzuwirken. Denn eines 
ist klar: Ein Stadtteil wächst 
durch die Menschen, die sie 
gemeinsam gestalten.

HINTERGRUND
Neun Stadtteiltreffs in 
sieben Fuldaer Stadtteilen

• Aschenberg:
Mehrgenerationenhaus 
Aschenbergplatz 16-18 
E-Mail: mgh@awo-fulda.de

• Innenstadt:
Welcome In
Robert-Kircher-Straße 25, 
jochen@welcome-in.org

• Münsterfeld:
Stadtteiltreff Fulda-West
An St. Kathrin 4
stadtteiltreffwest@antonius.de

• Ostend und Ziehers-Süd:
- Standort Ziehers-Süd 
  Dingelstedtstraße 12 
  bueze.zs@awo-fulda.de 

- Standort Ostend 
   Gallasiniring 30  
   info@muetze-fulda.de

• Südend und Kohlhaus:
- Stadteiltreff Südend 
  Frankfurter Straße 28 
  Stadtteiltreff.suedend@ 
  awo-fulda.de
- Standort Familienzentrum 
Lutherkirche 
   Martin-Luther-Platz 3 
   anke.heil@ekkw.de
 
• Ziehers-Nord:
Stadtteilbüro Ziehers-Nord
Huberstr. 4-6
stadtteiltreff.ziehers-nord@
awo-fulda.de

• Nordend:
Stadtteiltreff Nordend
Waldschlösschen 30-36 
stadtteiltreff-nordend@
gruemel.de  


